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Die NEOS Bezirksrät_innen 
Ana Badhofer 
Anna Stürgkh 
Philipp Wörndle 

An die 

Bezirkvorstehung Wieden 

z.Hd. Frau Bezirksvorsteherin Lea Halbwidl 

Die unterfertigenden Mitglieder der Bezirksvertretung von NEOS stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 26.09.2024 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 

Antrag betreffend 
Maßnahmen für einen sauberen Kühnplatz 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien, allen voran die Magistratsabteilung 42, 
werden ersucht zu überprüfen, ob ein Staketenzaun und vermehrte Verbots- und Warnschilder 
gegen Hundekot in den Hochbeeten am Kühnplatz sinnvolle Maßnahmen wären, um diese als 
Hundeklo zu entlasten, und bei positiver Überprüfung umzusetzen.  

Begründung:

Derzeit machen die Hochbeete einen trostlosen und ungepflegten Eindruck und werden 
ausschließlich als Hundeklo benützt. 

Besonders auf der dichtverbauten Unteren Wieden sollte unserer Meinung nach jede Möglichkeit 
zur Begrünung und Attraktivierung des öffentlichen Raums ergriffen werden. Dies sowohl aus 
mikroklimatischen als auch optischen Gründen. Einem attraktiven öffentlichen Raum am 
Kühnplatz sollte aus moderner städteplanerischer Sicht in Zukunft ein immer höher werdender 
Stellenwert beigemessen werden, da er vermehrt zum Aufenthaltsraum der AnrainerInnen werden 
soll und wird wenn das gesamte Grätzel aufgewertet wird. 

Wien, am19.09.2024 
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